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Wirtschaftlichkeit von Solar und Holzkesselanlagen – 
Einige Beweggründe für die Anschaffung

Der Staat unterstützt sehr häufig den Einsatz von solarthermischen Anlagen besonders gut, hohe Fördersummen sind möglich und sollten genutzt 
werden! Bitte prüfen Sie, ob Sie für Ihre Solaranlage auch staatliche Förderungen erhalten könnten. Wir sind Ihnen hierbei gerne behilflich. 

Näheres dazu finden Sie im Internet: www.solarbayer.de/foerderung.html 

Die jeweils aktuellen Fördersätze und Konditionen finden Sie im Internet: www.bafa.de unter dem Punkt „Energie“, „Heizen mit erneuerbaren Energien“. 
(Bundesamt für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle)

Kommunikation,  
Haushaltsgeräte 9 %

Daten: Statistisches Bundesamt 2017

Warum Solarthermie? 
Wie der Grafik oben zu entnehmen ist, liegt das größte Einsparpotenzial für den Energiebedarf bei der Wärmeerzeugung. 

• Die Sonne liefert Energie grundsätzlich zum Nulltarif, hier gibt es keine Preissteigerung 

• Der Heizkessel oder andere primär verwendete Wärmeerzeuger werden durch geringere Laufzeiten geschont, besonders in den Sommer 
monaten in denen solare Energie im Überschuss vorhanden ist 

• Die möglichen hohen BrauchwasserspeicherLadetemperaturen verringern das Risiko eines Legionellenbefalls, was sich generell sowohl bei  
konventionellen Wärmeerzeugern als auch beim Einsatz neuerer "energiesparender" Techniken (Gas/Ölbrennwertgeräte, Wärmepumpen etc.) 
lohnt. Der Einsatz von solarthermischen Anlagen ist hierbei besonders effizient und trägt deutlich zur Reduzierung der Energiekosten bei. 

• Bei Verwendung einer Flächenheizung mit niedrigen Systemtemperaturen arbeitet eine Solarthermieanlage besonders effizient. Je nach  
Wärmebedarf kann  eine gute Auswahl der Systeme, einer bedarfsgerechten Planung/Dimensionierung, sowie einer optimalen technischen 
Einbindung vorausgesetzt  die anliegende wärmetechnische Aufgabe oft schon bei diffusem Sonnenlicht und teilweise bewölktem Himmel  
aus der Solaranlage gedeckt oder zumindest unterstützt werden. 

• Die Kosten zum Betrieb und zum Unterhalt einer Solarthermieanlage sind äußerst gering, es wird kaum elektrische Energie zum Umwälzpum
penbetrieb und für die Regelung verbraucht 

• Eine Solarthermieanlage ist wartungsarm, zuverlässig und die Technik ist besonders ausgereift und langlebig 

• Die erzeugte Energie ist umweltfreundlich und regenerativ 

• Der Wert der Immobilie steigt 
 

Jeder hat die Wahl: Entweder Geldmittel für unkalkulierbar steigende Energiekosten bereitzuhalten oder Techniken einzusetzen, welche die laufen
den Kosten überschaubar und vor allem bezahlbar machen. Brennstoffkosten werden durch den Einsatz von Solaranlagen, Holzkesselanlagen und 
Wärmepumpen drastisch reduziert. 

Mit staatlichen Zuschüssen bleiben die Kosten für Solarsysteme oftmals so niedrig, dass nicht der Kauf einer Solaranlage , sondern der Verzicht 
auf deren Einsatz ein wirtschaftliches Risiko darstellt. 

Nutzen Sie die Sonne als kostenlosen Energielieferanten. Solarbayer bietet vom kostengünstigen Solarkollektor für die Warmwasserbereitung bis 
hin zum leistungsstarken Vakuumröhrenkollektor CPC ein breites Spektrum an Solarsystemen an. Wir unterstützen Sie bei der Planung und Realisie
rung von Solaranlagen sowohl für Einfamilienhäuser als auch für Großanlagen wie z.B. für Nahwärmenetze oder Prozesswärmeerzeugung. Kontaktie
ren Sie einfach unser Technikteam für die Ausarbeitung eines Angebotes oder hydraulischen Konzeptes für Ihr geplantes Vorhaben.

Energieverbrauch deutscher Haushalte:

Kochen 6 %

Beleuchtung 2 %

Wärme

83 %

Entscheidungshilfe

Hintergrund: „Die Wärmeversorgung findet in der 
deutschen "Stromwende" kaum eine Berücksichti
gung, obwohl Wärme den größten Teil des deut
schen Endenergieverbrauchs ausmacht. Der kleinste 
Anteil ist Strom. Die Energiewende ist gefährdet, weil 
entscheidende Bereiche wie die Wärme weitestge
hend ausgeblendet werden. Eine völlig unterschätzte 
Technik ist dabei die Solarthermie. Der Wirkungsgrad 
eines Solarthermiekollektors auf dem Dach kann bis 
zu 80 % betragen, die Photovoltaik liegt bei maximal 
20 %. Die Solarthermie hat das Speicherproblem 
längst gelöst. Allein es fehlt dieser bewährten Tech
nik die Lobby, da die meisten Solarthermiehersteller 
kleine mittelständische Unternehmen sind.“  
(Zitat DGS Franken)
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Solarbayer Hydraulikvarianten – tausendfach bewährt  
und auf Anfrage individuell anpassbar

Holz 
vergaser

Öl/Gas 
Kessel

Wärmepumpe

Puffer 
speicher 

SLS

Solar 
Brauchwasser
speicher WP

Solar 
Brauchwasser
speicher SKL

Solar 
Brauchwasser
speicher WP

Einige Beispiele von bewährten Hydraulikvarianten:

Puffer 
speicher 

SLS

Puffer 
speicher 

SLS

SolarthermieKollektoren

SolarthermieKollektoren

SolarthermieKollektoren

 Wärmepumpe WP AeroMono 

 WärmepumpenSolarspeicher WP 

 SchichtleitPufferspeicher SLS 

In diesem Beispiel ist eine thermische Solaran
lage installiert, die zur kombinierten Warmwas
ser und Heizungsunterstützung dient. Die 
thermische Solaranlage übernimmt einen be
achtlichen Teil der Wärmeerzeugung und redu
ziert dadurch die Laufzeiten der Wärmepumpe. 
Somit verringern sich auch die Stromkosten 
zum Betrieb der Wärmepumpe erheblich.

Wärmepumpenlaufzeit und  
Strom sparen mit Solarthermie

 Stückholzheizung BioX oder HVS 

 SolarTrinkwasserspeicher SKL (oder WP) 

 2 x SchichtleitPufferspeicher SLS 

In diesem Beispiel ist eine thermische Solaran
lage installiert, die zur kombinierten Warmwas
ser und Heizungsunterstützung dient. Die 
thermische Solaranlage kann während der Som
mermonate nahezu komplett die Brauchwasser
erwärmung übernehmen. Auch in den 
Wintermonaten kann ein Teil des Gebäudewär
mebedarfs von der Solaranlage abgedeckt wer
den. Dadurch wird viel Holz gespart und das 
Heizen noch komfortabler.

Dank der Solarthermieanlage die  
Holzheizung nur selten anheizen

 Öl/GasKessel (im Bestand) 

 Solar Brauchwasserspeicher WP (oder SKL) 

In diesem Beispiel ist eine thermische Solaran
lage nachgerüstet, die zur reinen Brauchwasser
erwärmung dient. Die thermische Solaranlage 
kann den größten jährlichen Anteil am Energie
verbrauch für die Brauchwassererwärmung 
übernehmen und verhindert somit viele Bren
nerstarts. Das trägt zur Schonung des Kessels 
und zur Einsparung von Brennstoff bei.

Nachgerüstete Solarthermieanlage 
zur Brauchwassererwärmung

Planungshilfe Anlagenhydraulik

Mehr unter: www.solarbayer.de/hydraulikschemen.html
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Röhrenkollektor CPC Nero

Registernummer: 0117S2704 R 

Die Solarbayer Vakuumröhrenkollektoren 
CPC Nero sowie Solarpakete CPC Nero  
sind beim BAFA (Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle) als grundsätzlich  
förderfähig hinterlegt!  

CPC Nero Röhrenlollektor‐Großanlage in München (70 m²). 
Zur Warmwasserbereitung und Heizungsunterstützung für 60 Wohneinheiten

A

B
C

D

CPC 12 Nero

CPC 18 Nero

Reihenschaltung 
bis maximal 5 Kollektoren

Anschluss nach Tichelmann 
für größere Kollektorfelder  
(und mehrreihig)
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einreihig oder mehrreihig

einreihig oder mehrreihig

Anschlussbeispiele

Röhrenkollektor CPC Nero CPC 12 Nero CPC 18 Nero

Montageart Aufdach (Schräg/Flachdach)

Bruttofläche m² 2,18 3,26

Aperturfläche m² 1,89 2,83

Anzahl Kollektorröhren 12 18

Höhe mm 1626 1626

Breite mit Anschluss mm 1420 2080

Breite mm 1342 2002

Tiefe mm 126 126

Leergewicht kg 41 63

Kollektorinhalt Liter 1,56 2,33

max. Betriebsdruck bar 6 6

Stagnationstemperatur °C 259 259

Peakleistung pro Modul Wpeak (G* = 1000 W/m²,0) 1363 2039

Konversionsfaktor eta0 (stationär)* 0,625 (0,719)

Wärmedurchgangskoeffizient a1 W/(m²K) (stationär)* 0,93 (1,063)

Wärmedurchgangskoeffizient a2 W/(m²K²) (stationär)* 0,004 (0,005)

Winkelkorrekturfaktor IAM50 0,960

Kollektorröhrenglas Sicherheitsglas

Anschlüsse CU 18 x 1,0

Absorber mit Vakuumtechnik URohr CU

Absorberbeschichtung Selektiv ALN/AL

CPCSpiegel hochpoliert

Gehäuse Aluminium

Wärmedämmung Sammler verdichtete Mineralwolle

Norm DIN EN 12975

hydr. Verschaltung max. 5 in Reihe

Abstand zwischen den Kollektoren ca. 70 mm

zulässige Kollektorneigung 15°65° (Aufständerungsset lieferbar)

empfohlene Speichergröße 50 Liter pro m² Kollektorfläche

Jährlicher Kollektorertrag pro Modul (Standort: Würzburg) 
gemäß ISO 9806: 2013 CPC 12 Nero CPC 18 Nero

bei mittlerer Kollektortemperatur:  25°C  (kWh/Modul) 1614 2413

bei mittlerer Kollektortemperatur:  50°C  (kWh/Modul) 1405 2101

bei mittlerer Kollektortemperatur:  75°C  (kWh/Modul) 1200 1794

*Werte gemäß EN 129752; REF 0117S2704 R
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VAKUUMRÖHRENKOLLEKTOR  CPC Nero 

Einer der ertragsstärksten Solarthermie 
kollektoren weltweit 
Durch seine herausragenden optischen und technischen Eigenschaften hebt sich unser Vakuumröh
renkollektor CPC Nero weit von der großen Masse der StandardRöhren ab. Die 58 mm starken Glas
röhren sind denkbar leicht einzeln auszutauschen und gewährleisten einen hohen Ertrag an 
thermischer Solarenergie. Besonders in extremen Einsatzgebieten und bei Bedarf an hohen Tempe
raturen erreicht der Röhrenkollektor durch die ausgeklügelte Bauart seine höchste Wärmeausbeute. 
Ein spezieller CPCSpiegel hinter den Röhren mit optimal angeordnetem Brennpunkt lenkt auch bei 
unterschiedlichen Einstrahlwinkeln die Sonnenstrahlung ideal auf die Absorberrohre. Das Vakuum 
der Röhren ist dabei ähnlich wie bei einer Thermoskanne in einem hochwertigen Doppelmantel
Rohrglas eingebunden.  

In unseren CPCKollektoren werden ausschließlich hochwertige Materialien verwendet, z.B. lang 
zeiterprobte VollkupferHarfen und Sammelrohre. Durch die geniale Anbindung der einzelnen 
Rohre an die Vor und Rücklaufführungen wird eine gleichmäßige Wärmeabführung aller Einzelrohre 
gewährleistet. Durch das spezielle induktive RingspaltHartlötverfahren wird eine absolut sichere 
Verbindung der Harfe an die Sammelrohre erst möglich. Dadurch ist auch eine langlebige Konstruk
tion sichergestellt. Die von SolarbayerProdukten bekannte hohe Qualität und lange Lebensdauer 
sind somit auch hier gewährleistet. 

Sämtliche Verschraubungen im Kollektorfeld sind metallisch dichtend! 

Die Entscheidung ob Flach oder Röhrenkollektoren zum Einsatz kommen, entscheidet der Einsatz
zweck. Seine größten Vorteile erreicht der Röhrenkollektor hauptsächlich im Bereich der Prozess
wärmeerzeugung, in der Heizungsunterstützung  und in der thermischen Kühlung.  

Letztendlich entscheidet das komplette System den Gesamtwirkungsgrad der Anlage. Eine Solaran
lage ist stets nur so gut wie das Zusammenspiel aller darin eingesetzten Komponenten. Unsere 
Solar, Hygiene, und Schichtleitspeicher sowie die gesamte SolarbayerRegelungstechnik garantie
ren ein Höchstmaß an Effizienz.  

 Höchste Erträge durch Vakuumröhren  

 Ideal bei hoher Temperaturanforderung 

 Vakuumröhre (Thermoskannensystem) 

 Hochselektive Absorberbeschichtung  

 Glasröhren einfach zu wechseln, ohne  
Solarkreisentleerung (ClipSystem) 

 Jede Röhre wird einzeln im Tichelmann
System durchströmt 

 Integrierte Rücklaufleitung, dadurch  
einseitiger Anschluss möglich 

Der Kollektor wird unten in den Haltebügel gelegt und mit dem oberen 
Spannpratzen gesichert. 

Der Anschluss für Vor‐ und Rücklauf  
erfolgt montagefreundlich von einer 
Seite aus (wahlweise links oder rechts).  
Der „Schlusskollektor” wird mit dem 
Anschlussbogen verschlossen. 

Zeitsparende Montage:

Kurzbeschreibung

Solarertrag pro Kollektor: 
CPC 18 NERO (3,26 m² Bruttokollektorfläche)

Der Kollektor erreicht bei einer mittleren Kollektor
temperatur von 25 °C laut SolarKeymarkPrüfbe
richt am Standort Würzburg einen Solarertrag von 
2413 kWh pro Jahr. 

Auf 1 m² Bruttokollektorfläche ergibt dies einen 
solaren Jahresertrag von 740 kWh. 

 1 Liter Heizöl = 10 kWh

Jährl.  
Kollektor
ertrag

Bei einer mittleren  
KollektorVorlauftemperatur von:

2413 
kWh/Jahr

25°C  
(Neubau, Wand und Fußbodenheizung)

2101 
kWh/Jahr

50°C  
(Warmwasser o. Heizungsunterstützung)

1794 
kWh/Jahr

75°C  
(Altbau, Radiatorheizung)

1 Aluminiumgehäuse 
Optisch ansprechendes Design in schwarz 

2 Vakuumröhren mit Absorbern 
58 mmVakuumröhren mit 
Doppelmantelrohrglas und 
hochselektiver Beschichtung 
ALN/AL 

3 Kupfer URohre innerhalb der 
Röhren 
Jede Röhre wird somit einzeln im 
TichelmannSystem durchströmt 

4 CPCSpiegel 
Hochpolierter CPCSpiegel für optimalen 
Brennpunkt 

5 Sammelrohre 
Anbindung der URohre an den Sammelrohren 
nach dem TichelmannPrinzip sorgt für eine 
gleichmäßige Durchströmung 

6 Wärmedämmung 
Verdichtete Mineralwolle 

7 Integrierte Rücklaufleitung 
Dadurch ist ein einseitiger Anschluss möglich 

1

2

3

4

5

67

Hohe Erträge auch bei diffusen Lichtver‐
hältnissen, immer optimaler Brennpunkt 
durch den CPC‐Spiegel
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Registernummer: 0117S1636 F  

Die Solarbayer Flachkollektoren Premium
Plus AL sowie Solarpakete PremiumPlus AL 
sind beim BAFA (Bundesamt für Wirtschaft 
und Ausfuhrkontrolle) als grundsätzlich  
förderfähig hinterlegt!  

S l b

PremiumPlus AL 2.86 H  
(horizontal)

PremiumPlus AL  
2.86 V (vertikal)

Flachkollektor PremiumPlus AL

Flachkollektor PremiumPlus AL PremiumPlus AL 2.86 V PremiumPlus AL 2.86 H

Montageart Aufdach (Schräg/Flachdach)

Bruttofläche m² 2,86

Absorberfläche m² 2,68

Aperturfläche m² 2,67

Höhe mm A 2270 1260

Breite mm B 1260 2270

Tiefe mm C 100

Abstand Vorlauf / Rücklauf mm D 2122 1112

Leergewicht kg 39,5

Kollektorinhalt Liter 2,1

max. Betriebsdruck bar 6

Stagnationstemperatur °C 200

Peakleistung pro Modul Wpeak (G* = 1000 W/m²,eta0) 2115

Konversionsfaktor eta0 (stationär)* 0,752 (0,792)

Wärmedurchgangskoeffizient a1 W/(m²K) (stationär)* 2,95 (3,159)

Wärmedurchgangskoeffizient a2 W/(m²K²) (stationär)* 0,013 (0,014)

Winkelkorrekturfaktor IAM50* 0,95

Absorberbeschichtung TiNOx Energy

Absorberausführung Aluminium, ultraschallgeschweißt, Mäanderform

Anschlüsse AL 22 x 0,8 mm

Rückwand Aluminiumblech

Wärmedämmung ausgasungsfreie Mineralwolle, 50 mm

Kollektorverglasung strukturiertes Solarsicherheitsglas, 3,2 mm

Norm DIN EN 12975

hydr. Verschaltung max. 15 Kollektoren in Reihe

Abstand zwischen den Kollektoren ca. 76 mm

zulässige Kollektorneigung 25° 65° (Aufständerungsset lieferbar)

empfohlene Speichergröße 50 Liter pro m² Kollektorfläche

Jährlicher Kollektorertrag pro Modul (Standort: Würzburg) 
gemäß DIN EN 12975

PremiumPlus AL 2.86 V PremiumPlus AL 2.86 H

bei mittlerer Kollektortemperatur:  25°C  (kWh/Modul) 2091

bei mittlerer Kollektortemperatur:  50°C  (kWh/Modul) 1434

bei mittlerer Kollektortemperatur:  75°C  (kWh/Modul) 905

*Werte gemäß EN 129752; REF 0117S1636 F

PremiumPlus  in klassischer Aufdach‐Montage. Ob 
Flachdach, Ziegeldach, Biberschwanzdach, Aufstän‐
derung oder Freifläche – mit den durchdachten Mon‐
tage‐Komplettsystemen von Solarbayer lässt sich 
nahezu jede Anlagenkonstellation in Hinblick auf 
Größe oder Untergrund realisieren.

C

A

A

D

D

B

B

C
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Reihenschaltung Anschluss nach Tichelmann 
bis maximal 15 Kollektoren für größere Kollektorfelder 

Diese Beispiele dienen nur als Montagevorschlag und ersetzen keine fachtechnische Planung!  

F

einreihig

F

F

mehrreihig mehrreihig (Tichelmann)

Verwindungssichere Verbindungen durch 4‐Rohranschluss und Edelstahlkompensatoren. 
Selbstentleerend bei Stagnation, das Medium wird bei Stagnation (Stillstand) fast vollständig 
ausgedrückt, dadurch absolute Betriebssicherheit und Langzeitschutz der Anlage. 

Die korrekte Fühlermontage ist bei dieser Kollektorbauart immer am Kollektoraustritt,  
rechts oben (heißer Vorlauf)

Anschlussbeispiele

In dieser Schnittdarstellung ist die Solarbayer‐
Mäanderform des Absorberrohres erkennbar. 
Besondere Vorteile dieser Bauart sind, neben 
hoher Leistung, der mögliche einfache hydrau‐
lische Aufbau größerer Kollektorfelder in einer 
Reihe und die Selbstentleerung der Kollekto‐
ren bei Anlagenstillstand (Stagnation).

 Transparentes Solarsicherheitsglas  
für noch mehr Lichtausbeute 

 Hochselektiv beschichteter VollAlumi
niumAbsorber mit starkwandigen Rohren 
für höchste Wärmeübertragung 

 Spezielle SolarbayerMäanderform  
(Serpentinenabsorber) 

 Hochwertige Isolierung, ausgasungsfreie 
SolarMineraldämmwolle 50 mm 

 Stabiler AluminiumDoppelprofil 
rahmen, schwarz eloxiert 

 Witterungs und UVbeständige  
Materialien 

 Flexible EdelstahlKollektorverbinder zur 
Kompensation der Wärmeausdehnung 

 Montagefreundlich 

FLACHKOLLEKTOR  PremiumPlus AL 

Hochleistungskollektor der Spitzenklasse 
Höchstleistung für große Kollektorfelder 
Die Solarbayer HochleistungsFlachkollektoren PremiumPlus AL zählen zu den leistungsfähigsten 
Kollektoren, die es derzeit am Markt gibt. Das edle Design und die starke Leistung zeichnen diese 
Bauart aus. Mit seinen besonderen Absorbereigenschaften ernten Sie ein Höchstmaß an Wärme. 

Der PremiumPlus 2.86 AL ist die erste Wahl, um größere Flächen montagefreundlich zu realisieren.  
Solarsysteme von Solarbayer mit leistungsstarken Kollektoren und Systemkomponenten decken im 
Jahresdurchschnitt bis zu 70% des Energieverbrauchs zur Trinkwassererwärmung. In den Sommer
monaten reicht die Sonnenenergie sogar aus, um den Bedarf für die Trinkwassererwärmung nahezu 
vollständig zu decken. Unsere Hochleistungskollektoren wurden insbesondere auch für den Einsatz 
in heizungsunterstützten Anlagen entwickelt. Das reduziert die Kosten z. B. für Öl und Gas spürbar 
und macht Sie ein Stück weit unabhängig von fossilen Energieträgern. Die spezielle Montagetechnik  
ermöglicht bei geeigneter Unterkonstruktion auch eine Montage in höheren Schneelastzonen. 

Das Besondere dieses Kollektors ist ein „VollAluAluAbsorber“, ein hochselektiv beschichtetes Alu
miniumAbsorberblech, das mittels speziell hierfür entwickelter Schweißtechnik mit einem stark
wandigen AluminiumRohr verbunden wird. 

Solarertrag pro Kollektor: 
PremiumPlus 2.86 AL (2,86 m² Bruttokollektorfläche)

Der Kollektor erreicht bei einer mittleren Kollektor
temperatur von 25 °C laut SolarKeymarkPrüfbe
richt am Standort Würzburg einen Solarertrag von 
2091 kWh pro Jahr. 

Auf 1 m² Bruttokollektorfläche ergibt dies einen 
solaren Jahresertrag von 731 kWh. 

 1 Liter Heizöl = 10 kWh

Jährl.  
Kollektor
ertrag

Bei einer mittleren  
KollektorVorlauftemperatur von:

2091 
kWh/Jahr

25°C  
(Neubau, Wand und Fußbodenheizung)

1434 
kWh/Jahr

50°C  
(Warmwasser o. Heizungsunterstützung)

905 
kWh/Jahr

75°C  
(Altbau, Radiatorheizung)

Kurzbeschreibung
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Registernummer: 0117S2940 F 

Die Solarbayer Indachkollektoren PremiumFlair 
AL sowie Solarpakete PremiumFlair AL sind  
beim BAFA (Bundesamt für Wirtschaft und  
Ausfuhrkontrolle) als grundsätzlich förderfähig 
hinterlegt!  

Flachkollektor PremiumFlair AL PremiumFlair AL 2.52 PremiumFlair AL 2.85

Montageart Indach Indach

Bruttofläche m² 2,52 2,85

Absorberfläche m² 2,21 2,51

Aperturfläche m² 2,22 2,52

Höhe mm A 2100 2373

Breite mm B 1200 1200

Tiefe mm C 85 85

Abstand Vorlauf / Rücklauf mm D 1952 2225

Leergewicht kg 35 38

Kollektorinhalt Liter 1,9 2,1

max. Betriebsdruck bar 6 6

Stagnationstemperatur °C 190 190

Peakleistung pro Modul Wpeak (G* = 1000 W/m²,eta0) 1785 2019

Konversionsfaktor eta0* 0,725 0,725

Wärmedurchgangskoeffizient a1 W/(m²K)* 3,33 3,33

Wärmedurchgangskoeffizient a2 W/(m²K²)* 0,015 0,015

Winkelkorrekturfaktor IAM50* 0,9 0,9

Absorberbeschichtung Alanod eta plus® 

Absorberausführung Aluminium, ultraschallgeschweißt, Mäanderform

Anschlüsse AL 22 x 1,5 mm

Rückwand Aluminiumblech

Wärmedämmung ausgasungsfreie Mineralwolle, 50 mm

Kollektorverglasung strukturiertes Solarsicherheitsglas, 3,2 mm

Norm DIN EN 129751:2006 + A1:2010

hydr. Verschaltung max. 15 Kollektoren in Reihe

Abstand zwischen den Kollektoren ca. 76 mm

zulässige Kollektorneigung 25° 90°

empfohlene Speichergröße 50 Liter pro m² Kollektorfläche

Jährlicher Kollektorertrag pro Modul (Standort: Würz
burg) gemäß DIN EN 12975

PremiumFlair AL 2.52 PremiumFlair AL 2.85

bei mittlerer Kollektortemperatur:  25°C  (kWh/Modul) 1661 1879

bei mittlerer Kollektortemperatur:  50°C  (kWh/Modul) 1054 1193

bei mittlerer Kollektortemperatur:  75°C  (kWh/Modul) 604 683

*Werte gemäß EN 129752; REF 0117S2940 F

Indachkollektor PremiumFlair AL

Die passgenaue Verblechung sorgt für optimale und 
formschöne Integration in die Dachhaut. Das hat 
nicht nur optische Vorzüge, sondern bewirkt auch 
eine höhere Leistung durch die bessere Wärmedäm‐
mung nach unten hin. Das Indachkollektor‐Konzept 
bietet sich besonders für Dach‐Neueindeckungen 
aber auch für bestehende Dächer an.

Premium 
Flair AL  
2.52

Premium 
Flair AL  
2.85 

C

A D

B

C

A D

B
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INDACHKOLLEKTOR  PremiumFlair AL 

Die optische Alternative – Innovatives Design 
kombiniert mit Qualität und Leistung 
Sie entscheiden, ob Sie aus optischen Gründen den Indachkollektor PremiumFlair AL bevorzugen. 
Wir haben die am Markt bereits grundsätzlich bewährte Indachtechnik in ihren Leistungsmerkma
len und ihrer Betriebssicherheit derart modifiziert und optimiert, dass diese jetzt auch den weit 
überdurchschnittlichen Qualitätsstandards von Solarbayer entsprechen. Die von SolarbayerProduk
ten bekannte lange Lebensdauer ist somit auch hier gewährleistet. 

Durch die langlebige, umweltfreundliche Beschichtung kombiniert mit dem ultraschallgeschweißten 
VollaluminiumMäanderabsorber mit bewährtem engen Rohrabstand von Solarbayer wird auch hier 
ein überdurchschnittlich hoher Ertrag an thermischer Solarenergie erreicht. Die flexible und auf die 
gängigsten Dachziegel angepasste Einblechung garantiert, bei fachgerechter Ausführung, einen den 
Fachregeln des Dachhandwerks entsprechenden Übergang vom Kollektorfeld zum bestehenden 
Dach. 

Unter Beachtung aller für Dacharbeiten notwendigen Absicherungsmaßnahmen, sowie der Beach
tung der mitgelieferten detaillierten Montageanleitung ist die Montage denkbar einfach auszufüh
ren. Der hydraulische Zusammenschluss der Kollektoren ist mit den mitgelieferten 
Verbindungsteilen sicher ausführ
bar. Die Kollektoren sind je nach 
verfügbarem Platz auf dem Dach 
in nahezu allen Formen und  
Zusammenstellungen montierbar. 
Bitte geben Sie bei einer Bestellung 
Ihre Wunschform (z.B. mittels einfa
cher Zeichnung) an. Wir stellen Ihnen 
die passenden Teile zusammen. 

Der Einsatz von Indachkollektoren ist 
besonders bei Neubauten und Dachsa
nierungen von Vorteil, weil durch die Kol
lektormontage direkt auf die Dachlattung 
die Kosten für Dachziegel deutlich redu
ziert werden. In Gebieten mit hohen 
Schneelasten sind Indachkollektoren eine 
statisch besonders vorteilhafte Montageart. 
Der sichere Schutz von Leitungen und Fühler
kabel gegen UVStrahlung sowie Schäden durch 
Tierverbiss sind weitere Vorteile von Indachkol
lektoren. 

 HochleistungsFlachkollektor, senkrechte 
Bauart für Indachmontage, 

 ultraschallgeschweißter Vollaluminium 
Mäanderabsorber mit hochselektiver 
TiNOxBeschichtung,  

 enger Rohrabstand, 92 mm, mit ausge
zeichneter Wärmeübertragung 

 Rahmenprofil aus Aluminium 

 ausgasungsfreie Rückisolierung aus hoch
verdichteter Mineralwolle  

 hochtransparentes Solarsicherheitsglas, 
prismiert und schwimmend verlegt 

 Montagefreundlich 

Kurzbeschreibung

Solarertrag pro Kollektor: 
PremiumFlair AL 2.85 (2,85 m² Bruttokollektorfläche)

Der Kollektor erreicht bei einer mittleren Kollektor
temperatur von 25 °C laut SolarKeymarkPrüfbe
richt am Standort Würzburg einen Solarertrag von 
1879  kWh pro Jahr. 

Auf 1 m² Bruttokollektorfläche ergibt dies einen 
solaren Jahresertrag von 659 kWh. 

 1 Liter Heizöl = 10 kWh

Jährl.  
Kollektor
ertrag

Bei einer mittleren  
KollektorVorlauftemperatur von:

1879 
kWh/Jahr

25°C  
(Neubau, Wand und Fußbodenheizung)

1193 
kWh/Jahr

50°C  
(Warmwasser o. Heizungsunterstützung)

683 
kWh/Jahr

75°C  
(Altbau, Radiatorheizung)

Reihenschaltung Anschluss nach Tichelmann 
bis maximal 15 Kollektoren für größere Kollektorfelder 

Diese Beispiele dienen nur als Montagevorschlag und ersetzen keine fachtechnische Planung!  

F

einreihig

F

F

mehrreihig mehrreihig (Tichelmann)

Verwindungssichere Verbindungen durch 4‐Rohranschluss und Edelstahlkompensatoren. 
Selbstentleerend bei Stagnation, das Medium wird bei Stagnation (Stillstand) fast vollständig 
ausgedrückt, dadurch absolute Betriebssicherheit und Langzeitschutz der Anlage. 

Die korrekte Fühlermontage ist bei dieser Kollektorbauart immer am Kollektoraustritt,  
links oben (heißer Vorlauf)

Anschlussbeispiele
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Flachkollektor SilverSun

Registernummer: 0117S2371 F 

Die Solarbayer Solarkollektoren SilverSun 
sowie Solarpakete SilverSun sind beim 
BAFA (Bundesamt für Wirtschaft und  
Ausfuhrkontrolle) als grundsätzlich förder
fähig hinterlegt! 

C

A D

BFlachkollektor SilverSun 2.02 SilverSun 2.02

Montageart Aufdach (Schräg/Flachdach)

Bruttofläche m² 2,02

Absorberfläche m² 1,83

Höhe mm A 2006

Breite mm B 1007

Tiefe mm C 85

Abstand Vorlauf / Rücklauf mm D 1890

Leergewicht kg 27

Kollektorinhalt Liter 1,6

max. Betriebsdruck bar 6

Stagnationstemperatur °C 199

Peakleistung pro Modul Wpeak (G* = 1000 W/m²,0) 1398

Konversionsfaktor eta0 0,764

Wärmedurchgangskoeffizient a1 W/(m²K) 3,953

Wärmedurchgangskoeffizient a2 W/(m²K²) 0,008

Winkelkorrekturfaktor IAM50 0,92

Anschlüsse Kupfer 22 x 0,7 mm

Absorberbeschichtung Microtherm ® 

Absorberausführung Aluminiumabsorber mit Kupferharfen, lasergeschweißt

Rahmenprofil Aluminium eloxiert

Rückwand Aluminium legiert

Wärmedämmung unten Mineralwolle, 30 mm

Wärmedämmung seitlich Mineralwolle, 15 mm

Kollektorverglasung Solarsicherheitsglas, 4 mm

Norm DIN EN 129751:2006, EN 129752:2006, CENKeymark

hydraulische Verschaltung max. 6 Kollektoren in Reihe

Abstand zwischen den Kollektoren ca. 55 mm

zulässige Kollektorneigung 25° 65° (Aufständerungsset lieferbar)

empfohlene Speichergröße 50 Liter pro m² Kollektorfläche

Jährlicher Kollektorertrag pro Modul (Standort: Würzburg) gemäß 
DIN EN 12975 SilverSun 2.02

bei mittlerer Kollektortemperatur:  25°C  (kWh/Modul) 1316

bei mittlerer Kollektortemperatur:  50°C  (kWh/Modul) 839

bei mittlerer Kollektortemperatur:  75°C  (kWh/Modul) 501

*Werte gemäß EN 129752; REF 0117S2371 F

SilverSun 2.02



Reihenschaltung Anschluss nach Tichelmann 
bis maximal 6 Kollektoren für größere Kollektorfelder 

Technische Änderungen und Irrtümer vorbehalten.  © Solarbayer GmbH [223557] Solartechnik 11

Anschlussbeispiele

einreihig

F

F
F

zweireihig

zweireihig (Tichelmann)

mehrreihig (Tichelmann)

F

Diese Beispiele dienen nur als Montagevorschlag und ersetzen keine fachtechnische Planung!  

 Kupferrohre in spezieller Solarbayer 
Harfenanordnung   

 Lasergeschweißter KupferAluHarfen 
absorber  

 Reihenschaltung möglich 

 Strukturiertes Solarsicherheitsglas für 
noch mehr Lichtausbeute 

 Hochwertige Isolierung, ausgasungsfreie 
SolarMineralwolle (30 mm)   

 Zusätzliche 15 mm Seitendämmung 

 Stabiler gebogener AluminiumProfil 
rahmen, silber 

 Witterungs und UVbeständige  
Materialien 

 Metallischer KlemmringKollektorver 
binder  

 Montagefreundlich 

 kompaktes Kollektormaß und geringes 
Gewicht zur einfachen Handhabung 

Kurzbeschreibung

FLACHKOLLEKTOR  SilverSun 2.02 

Kompaktes Maß zur einfachen Montage 
Mit dem Solarbayer SilverSun Kollektor hat die Solarbayer Entwicklungsabteilung einen Kollektor 
entwickelt, wie ihn sich viele unserer Kunden wünschen.  

Auf dem Markt werden überwiegend Kollektoren mit AluKupferabsorber angeboten. Der Solar
bayer SilverSun Kollektor sticht im Bereich dieser Standardkollektoren als einer der Besten seiner 
Klasse hervor. Mit seinem lasergeschweißten AluKupferabsorber der mit einer besonders leistungs
starken hochselektiven Beschichtung ausgestattet wird, ist es allen Hausbesitzern möglich eine ther
mische und damit optimierte Solaranlage zur Brauchwassererwärmung und kosteneffizienten 
Heizungsunterstützung zu installieren. Ein erstklassiges Preis/Leistungsverhältnis ist somit gewähr
leistet.  

Damit aber nicht genug. Solarbayer will auch im Standardkollektorbereich eine leistungsstarke und 
montagefreundliche Systemtechnik anbieten. Neben dem lasergeschweißten AluKupferabsorber 
wurde ein besonders effizientes PrismenSolarSicherheitsglas eingesetzt, welches in fast allen 
Lagen für eine hohe Lichtausbeute sorgt. Die Montagefreundlichkeit wird durch die handliche 
Größe, einem relativ geringen Gewicht und der gut durchdachten Schraubmontage direkt am Kol
lektorrahmen sichergestellt. Eine seit Jahrzehnten bewährte Kollektorverbindertechnik mit metal
lisch dichtenden Klemmringverbindern ermöglichen eine langlebige Dichtheit des Systems und 
wiederum eine schnelle und einfache Montage.  

Von Fachhandwerkskunden wird der 
SilverSun Kollektor daher ebenso  
geschätzt, wie von Hausbesitzern, die 
ihren Einsatz der Solarenergie zur  
Wärmegewinnung sehr wirtschaftlich  
gestalten wollen.  

Kurz zusammengefasst: Wer einen  
leistungsstarken, montagefreundlichen  
und kostengünstigen Kollektor sucht hat  
ihn mit dem Solarbayer SilverSun gefunden! 

Die umweltfreundliche und äußerst wirtschaft
liche Gewinnung von Solarenergie wird mit die
sem Kollektor der Standard für alle Hausbesitzer 
sein! Oftmals wird der Einsatz dieser an sich  
bereits lukrativen und preisgünstigen System
technik zur nahezu kostenlosen Energiegewinnung 
durch hohe staatliche Zuschüsse noch gefördert. 

Solarertrag pro Kollektor: 
Silversun 2.02 (2,02 m² Bruttokollektorfläche)

Der Kollektor erreicht bei einer mittleren Kollektor
temperatur von 25 °C laut SolarKeymarkPrüfbe
richt am Standort Würzburg einen Solarertrag von 
1316  kWh pro Jahr. 

Auf 1 m² Bruttokollektorfläche ergibt dies einen 
solaren Jahresertrag von 651 kWh. 

 1 Liter Heizöl = 10 kWh

Jährl.  
Kollektor
ertrag

Bei einer mittleren  
KollektorVorlauftemperatur von:

1316 
kWh/Jahr

25°C  
(Neubau, Wand und Fußbodenheizung)

839 
kWh/Jahr

50°C  
(Warmwasser o. Heizungsunterstützung)

501 
kWh/Jahr

75°C  
(Altbau, Radiatorheizung)
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Öffnung zum Einschrauben des 
optionalen EHeizstabes

Trinkwasser 
mischer

Wasser 
volumen

Wasser
entnahme

Funktionsprinzip

Nahezu überall einsetzbar ...

... Ferienhäuser, Berghütten

*Höhe bei 35° Aufstellwinkel bei waagrechter Aufstellung

... Schrebergärten,

... Garten, Schwimmbaddusche

Kein Strom notwendig

... Wohnmobile

Daten Einheit NANOSOL 135

Abmessungen (L x B x H)* mm 1080 x 1042 x 852

Absorberfläche Kollektor m² 0,966

Transmission Kollektor % 92

Inhalt Speicher L 135

Innenbeschichtung Speicher emailliert

Gewicht unbefüllt kg 64

Dämmung PUHartschaum

Betriebsdruck max. bar 6

Betriebstemperatur max. °C 90

Betriebstemperatur min. (nur mit EHeizstab) °C 20

Anschlüsse Kalt/Warmwasser Zoll 3/4"

Elektroheizung (optional) kW 1,2

SolarBrauchwassererwärmer NANOSOL 135

Kaltwasseranschluss nach DIN, 
keine Pumpe notwendig



Diese Beispiele dienen nur als Montagevorschlag und ersetzen keine fachtechnische Planung!  

Anschlussbeispiele
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mehrfach, mit thermostatischem Trinkwassermischer,  
Kaltwasseranschluss nach geltender Norm vorhanden

einfach, mit thermostatischem Trinkwassermischer,  
Kaltwasseranschluss nach geltender Norm vorhanden

SOLARBRAUCHWASSERERWÄRMER  NANOSOL 135 
Solarwärme für Heim und Garten nutzen  
Wasser anschließen und fertig! 
Einfache Brauchwassererwärmung im handlichen Format durch kostenlose Sonnenenergie. 
Am Boden aufstellbar bzw. Montage auf Balkonen, Terrassen, Gartenhäusern etc. 
Verwendung z.B. für Berghütten, Schrebergärten, Schwimmbadduschen, Wohnmobile.  

 

Fangen Sie die Sonne ein! 

Der SolarWarmwassererwärmer NANOSOL 135 ist perfekt geeignet für die kompakte solare Warm
wasserbereitung zur Deckung des WarmwasserGrundbedarfs bei niedrigem Kosten und Arbeits
aufwand. Da im NANOSOL sowohl der Kollektor als auch der Warmwasserspeicher in einer 
Baueinheit kombiniert sind, ist dieses System die praktische und günstige Art und Weise zur Nut
zung kostenloser Sonnenenergie für die Warmwasserbereitung, ohne den Einsatz von Pumpen.  
 

Zur Vervollständigung dieses "plug&play"Kollektors sind auch das Montageset und die Sicher
heitseinrichtungen im NANOSOL 135 bereits integriert. Die Montage des NANOSOL kann ähnlich 
wie eine Satellitenschüssel auf Balkonen, Terrassen, Gartenhäusern oder Dächern erfolgen. Durch 
das einfache und kompakte Design ist es sogar möglich, den Kollektor von einem Ort zu einem an
deren zu transportieren, bspw. im Wohnmobil. 

 

Universelle „Satellitenkollektoranlage“ – nahezu überall einsetzbar! 

Der emaillierte Warmwasserspeicher des NANOSOL 135 ist in eine spezielle, thermisch isolierte, UV
beständige Hülle integriert. An der Oberseite des Kollektors ermöglicht eine ultrahochtransparente 
PolymerAbdeckung die direkte Erwärmung des Warmwassers durch das Sonnenlicht. Die thermi
sche Masse des Speichers sowie die Isolierung an der Kollektorrückseite reduzieren die Wärmeab
gabe nach außen. Optional kann der NANOSOL 135 mit einem elektrischen Heizelement mit einer 
Leistung von 1,2 kW und einstellbarem Thermostat geliefert werden. Der Heizstab kann an bewölk
ten Tagen das Brauchwasser erwärmen oder als Zusatzerwärmer dienen, wenn die Sonnenleistung 
nicht ausreicht, um den Bedarf an Warmwasser zu decken. Außerdem dient der Heizstab als Frost
schutz, bei sehr kalten Außentemperaturen sollte man den Speicher jedoch entleeren. Somit ist der  
NANOSOL 135 eine exzellente, platzsparende Lösung, wenn kein Raum für einen konventionellen 
SolarWarmwasserspeicher vorhanden ist. 

 Keine Umwälzpumpen erforderlich 

 PUHartschaumdämmung fest aufge
schäumt 

 Hochtransparente obere Abdeckung  
für optimale Transmissionswerte 

 Einfachste Montage und Betrieb,  
dadurch überall einsetzbar 

 Anwendungsbeispiele: Berghütten,  
Schrebergärten, Schwimmbadduschen, 
Wohnmobile, u.v.m. 

Kurzbeschreibung

Zubehör:

Elektroheizstab als  
ZusatzHeizelement 
Wir empfehlen den optional erhältlichen 
NanosolEHeizstab 1,2 kW
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Planungshilfe Anlagengröße

Ergebnis: 
Die erforderliche 
Kollektorfläche m²

120 160 200 240 280 320 360

Neubau 0,08

Altbau 0,12

Niedrigenergie 0,05

Wohnfläche in m²

Kollektorausrichtung

Süden

Osten
Westen

Berechnungsbeispiel:
Wohnfläche ca. 160 m²
Kollektorausrichtung nach Süden
Aufstellwinkel 45°
Ergebnis:
erforderliche Kollektorfläche ca. 20 m²

Die Angaben sind empfohlene Flächen.
Heizungsunterstützung ist erst ab ca. 
10 m² möglich.

8

12

16

20

24

28

32

36

4045° 30°

60°

Aufstellwinkel

Wir möchten Ihnen hier eine Hilfestellung zur 
einfachen Planung Ihrer Solaranlage geben. 

Die grobe Bestimmung der Anlagengröße er
mitteln Sie anhand der nebenstehenden  
Grafik.  

Die passende Speichertechnik ist mit ausschlag
gebend für die Effektivität der Gesamtanlage. 
Nur mit einem richtig dimensionierten Speicher 
und den aufeinander abgestimmten Kompo
nenten erreichen Sie die bestmögliche Ausnut
zung der solaren Energie. Leistungsstarke 
Kollektoren benötigen auch leistungsstarke 
Wärmetauscher in den Speichern.  

Grundsätzlich sollten Sie bei Ihrer Planung be
achten, dass sich die Amortisation Ihrer Anlage 
bei einer heizungsunterstützten Solaranlage, im 
Vergleich zur reinen Erwärmung des Trinkwas
sers, in der Regel deutlich verkürzt.

Faustformel zur Dimensionierung von Speichersystemen zur solarthermischen Nutzung:  

 Energetisch optimal: Je m² Aperturfläche ca. 50 Liter Puffervolumen 
 Größere Puffervolumen können mehr Solarenergie lagern und sind wirtschaftlich  
 sinnvoll, wichtig dabei ist eine korrekte hydraulische Einbindung. 

Bei thermischen Solaranlagen fällt die Solar
Wärme nicht gleichzeitig mit dem Wärmebe
darf an. Während die Leistung einer 
thermischen Solaranlage in den Mittagsstunden 
am höchsten ist liegt in aller Regel wenig Wär
mebedarf an. Die meiste Wärme wird morgens 
und abends verbraucht – sowohl zur Raumhei
zung als auch zur Warmwasserbereitung. Auch 
hier geht es nicht ohne die Zwischenlagerung 
der erzeugten Solarwärme in einem Puffer 
bzw. auch Brauchwasserspeicher. 

Die Größe eines Solarspeichers muss der Größe 
der Kollektorfläche angepasst werden. Ist der 
Speicher zu groß, werden keine nutzbaren Tem
peraturen im Speicher erzielt, ist er zu klein 
wird das Energieangebot der Sonne nicht opti
mal genutzt.  

Unsere Techniker beraten Sie gerne. 

Pufferspeicherplanung

Kollektorflächenplanung

Kollektorflächenberechnung und Puffergrößenbestimmung  
bei Solarthermie mit Heizungsunterstützung

Puffergrößenbestimmung für thermische Solaranlagen

KollektorBruttofläche in m²

Pu
ffe

rv
ol

um
en

 in
 L

ite
r

 SolarbayerHochleistungsRöhrenkollektor CPC 
 SolarbayerHochleistungsFlachkollektor PremiumPlus 
 Standard Flachkollektor

Die hier dargestellte Grafik dient nur der Information und ersetzt keine fachtechnische Planung
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Solarregler 

Dank der sonnenklaren Bedienerführung  
lassen sich verschiedene Arten von Solar 
anlagen intuitiv bedienen – von klein bis 
komplex. 

Solarregler Übersichtstabelle SC 0301 HE SC 0402 HE SC 0807 HE

Temperaturfühlereingänge Pt1000 3 4 8

Relaisausgänge 230VAC 1  2 7

0..10V oder PWMAusgänge 1  1  2

Anzahl der vordefinierten Anwendungen 9  25  46

LEDs rot/grün zur Anzeige des Status –  

Einfache Wärmemessung   

Durchflussbasierte Wärmemessung (VFS Sensor) – –  2

Druckmessung (RPS Sensor) – – 

Antilegionellenfunktion über Solar   

Antilegionellenfunktion über Zusatzheizung –  

Batteriegepufferte Echtzeituhr RTC   

Inbetriebnahmeassistent   

Kollektor und Anlagenschutzfunktionen   

Menüblocker gegen unbeabsichtigtes Verstellen   

Fehlerspeicher und Analyse mit Datum und Zeit   

Anlagenüberwachung und Funktionskontrolle   

Datenspeicher mit Statistik und grafischer Analyse   

DataLogging auf Micro SD Karte – – 

Netzwerkfähig – – 

Kurzbeschreibung

 Grafikdisplay 
Gut ablesbares, beleuchtetes Volltext 
Display. 

 Mehrsprachig 
International verständlich durch bis zu 
18 enthaltene Sprachen. 

 Selbsterklärende Bedienung  
Die zugeordneten Befehle werden im 
Display verständlich angezeigt. 

 InbetriebnahmeAssistent 
Einfache Installation durch integrierten 
InbetriebnahmeAssistenten. 

 Viele vordefinierte Hydraulikvarianten 
Zahlreiche vordefinierte und erweiter
bare Hydraulikvarianten. 

 0...10 V/PWMAusgänge 
Zur Ansteuerung von  
Hocheffizienzpumpen. 

 
 

Der Regler SC 0807 HE lässt sich mit lokalen Netzwerken oder dem Internet verbinden. 

Die Anlage kann vom Anwender über PC, Tablet und Smartphone jederzeit ortsunabhängig beobachtet 
und kontrolliert werden. 

Funktionen: Anzeige des Solarsystems mit Statusmeldungen, Temperaturen und Wärmeertragsdaten.  

Data Logging wird über eine Micro SD Karte realisiert, so dass die Anlagendaten gespeichert und um
fangreich analysiert werden können.

Router / Switch Internet

Solarregler SC 0807 HE mit direktem EthernetAnschluss: Netzwerkfähig:

 DataLogging 
Über MicroSD Karte zur Speicherung 
und Auswertung von Anlagedaten. 

 Netzwerkfähig 
Monitoring und Fernbedienung über PC, 
Smartphone (nur SC 0807 HE).

Netzwerkfähig

Solarbayer Solarregler – 
Vielfältig einsetzbar und absolut bedienerfreundlich

ErP
HE pump ready
0-10V  PWM

ErP

Solarregler
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Solarpakete – 
Die wichtigsten Systemkomponenten in einem Paket

Aufständerungsset auf Qualitätsdachhaken.  
Die Aufständerung kann in verschiedenen  
Stufen im Aufstellungswinkel angepasst wer‐
den. Dieser Bausatz ist für alle Solarbayer‐ 
Aufdachkollektortypen geeignet. 

Montageset zur Aufständerung der Solarbayer‐
Kollektoren auf Flachdächern. Dieser Bausatz 
ist für alle Solarbayer‐Aufdachkollektortypen 
geeignet. 

Standardmontageset auf Qualitätsdachhaken. 
Dieses Set ist für alle Solarbayer‐Aufdachkol‐
lektortypen geeignet. 

Montagearten

Standardmontage auf Ziegeldach

Sonderlösung für Aufständerung

Sonderlösung für Flachdachmontage

Durch unsere einzigartigen Komplettsysteme können Sie nahezu alle Anlagengrößen realisieren.  
Zur Brauchwassererwärmung und/oder Heizungsunterstützung, für den Einsatz im Einfamilienhaus, 
Hotelanlage bis zur industriellen Anwendung. 

Einfache Montage und dadurch geringe Montagezeiten zeichnen diese durchdachten Systeme aus. 

Solarpakete
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TÜVQualitätstest

Getestet wurde hier die Schnee‐ und Wind‐
lastfähigkeit der Kollektoren, einschließlich 
aller tragenden Befestigungsteile, unter  
Extrembedingungen. Bildquelle: TÜV Rheinland

Unsere solarthermischen Kollektoren wur
den mit komplettem Montagezubehör unter  
Extrembedingungen getestet. Die Testreihe 
führte der TÜV Rheinland durch.  

Das Ergebnis bestätigt die hohe Belastungs 
fähigkeit der SolarbayerSolarsystemtechnik, 
was zusätzlich auch von einem unabhängi
gen Baustatiker rechnerisch nachgewiesen 
und bescheinigt wurde.

SolarbayerMontagesets – 
Einfache Montage und geringe Montagezeiten

Montagebeispiel: Flachkollektoren „PremiumPlus”

Kollektor 
Auflageschiene

Kollektor 
Montageschiene

     Flachkollektor 
PremiumPlus

Dachhaken

Die detaillierten Montageanleitungen finden Sie im Internet unter  
www.solarbayer.de

StockschraubeBiberschwanzhaken

Montage auf Biberschwanzdächern:  

Standarddachhaken werden durch 
die Biberschwanzhaken ersetzt.

Montage auf Sonderdächern: 

Standarddachhaken werden durch 
die Stockschrauben ersetzt.

Standarddachhaken

Montage auf Pfannendächern: 

Hier kommen unsere Qualitäts‐ 
Dachhaken zum Einsatz

Kollektormontage
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KollektorAnbindung

SolarpipeSchnellkupplungsset (optional) 

Schnellkupplung, metallisch dichtend, mit Rohrstutzen 22 mm 

Einfachste Montage:  

1. Aufsetzen des Fittings 

2. Festziehen, Fertig!

Schnellmontage in 2 Schritten

Solarpipe Nano – flexible, teilbare Doppelrohrleitung 
Schnellverrohrungssystem zur Anbindung von Solaranlagen

Kurzbeschreibung

 Reduzierung der Wärmeverluste 

 Witterungsbeständig und UVstabil 

 Flexible Hochtemperaturisolierung  

 Weniger Platzbedarf bei der Montage 

 Flexibles EdelstahlWellrohr 

 Teilbare Vor und Rücklaufleitungen 

 Integrierte, zweiadrige Sensorleitung  

 als Rollenware bzw. als Meterware  
lieferbar 

 Geringer Montageaufwand 

 Einfache Handhabung

DN 
(mm)

Überwurf
mutter Isolierdicke Abmessung 

(A x B)
Min. Biegeradius 
(einmalig)

16 ¾“ ca. 7 mm 
+ 1 mm Schutzhülle ca. 33 x 75 mm ca. 160 mm

20 1“ ca. 7 mm 
+ 1 mm Schutzhülle ca. 38 x 85 mm ca. 180 mm

25 1¼“ ca. 7 mm 
+ 1 mm Schutzhülle ca. 43 x 98 mm ca. 200 mm

Solarpipe Nano 
Teilbares Schnellverrohrungssystem für Solaranlagen, mit reißfester Isolierung,  
inkl. Fühlerkabel 

Hochwertiges flexibles EdelstahlDoppelwellrohr, isoliert, mit integriertem Fühler 
kabel, speziell konzipiert zur optimalen Einbindung einer thermischen Solaranlage. 

Bei anderweitigen Einsatzzwecken, insbesondere bei Bodenverlegung und im Außen‐
bereich, muss auf zusätzlichen Schutz geachtet werden. Bei Verwendung im Außen‐
bereich muss die Dämmung 200% betragen und nach DIN erfolgen.

Technische Daten: 
Größen: DN 16, DN 20, DN 25 (Meterware/Rollenware) 

EdelstahlWellrohr: Material AISI 316L (Wkst.Nr. 1.4404), feine Wellung; EN ISO 10380 

Isolierung: NanoIsolation, gepresst ca. 5 mm, offen ca. 7 mm,  
PVCSchutzmantel, ca. 1 mm 

Fühlerkabel: integrierte Sensorleitung zweiadrig 

Einsatzbereich: Kälte und Wärme, Solar, Klima, Lüftung 

Temperaturbereich: 200 °C bis +200 °C (kurzfristig bis +650 °C) 

Wärmeleitfähigkeit: λ 0,020 W/mK 

Charakteristik: Wasser und feuchtigkeitsabstoßend, UVbeständig, 
witterungsresistent, Vor und Rücklaufdifferenzierung

Auch in schwierigen Einbausituationen unter der 
Dachkonstruktion ist die Einbringung problemlos  
und einfach möglich.  

Die Anschlüsse können je nach Bedarf gekürzt  
werden. Die spezielle witterungs, temperatur und 
UVbeständige Isolierung gewährleistet eine hohe 
Lebensdauer beim Einsatz in der Solaranlage. 

A

B

Fühler 
kabel
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Speichertypenübersicht

Speichertypen 
Übersichtstabelle
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Verwendungszweck Vorteile

Schichtleit 
Pufferspeicher  
SLS 
 
(Ohne  
Solartauscher)

● 500 bis 5.000 Liter, 
auch in Sondergrößen erhältlich 

● Wärmespeicher für die Raum 
beheizung  

● Optimale Wärmeschichtung bei  
Beladung/Entnahme (SLS®System) 

● Einbindung von Biomassekessel,  
Wärmepumpe ... 

Schichtleit 
Pufferspeicher  
SLSS 
 
(1 Solartauscher 
unten)

● 500 bis 5.000 Liter, 
auch in Sondergrößen erhältlich 

● Wärmespeicher für die Raum 
beheizung  

● Ein integrierter Wärmetauscher 

● Optimale Wärmeschichtung bei  
Beladung/Entnahme (SLS®System) 

● Einbindung von Biomassekessel,  
Wärmepumpe ...  

● Einbindung einer Solaranlage  
möglich

Schichtleit 
Pufferspeicher  
SLS2S 
 
(2 Solartauscher 
oben und unten)

● 500 bis 5.000 Liter, 
auch in Sondergrößen erhältlich 

● Wärmespeicher für die Raum 
beheizung  

● Zwei integrierte Wärmetauscher 
 
 

● Optimale Wärmeschichtung bei  
Beladung/Entnahme (SLS®System) 

● Einbindung von Biomassekessel,  
Wärmepumpe ... 

● Optimale Einbindung einer Solar 
anlage (2 Zonen Einteilung) 

● Optimal für Frischwasserstation

Brauchwasser
speicher mit  
integrierter  
Wärmepumpe 
BWP 
 
(Zweischicht 
emailliert)

● 200 Liter und 260 Liter 
● Warmwasserspeicher zur Trinkwasser

erwärmung 
● 1 integrierter Wärmetauscher 
● inkl. Wärmepumpe zur Brauchwasser

erwärmung 
● Integrierter Elektroheizstab 

● Kompakter Brauchwasserspeicher  
mit integrierter Luft/WasserWärme
pumpe zur schnellen und einfachen 
Brauchwassererwärmung 

Wärmepumpen 
Solarspeicher 
WP 
 
(Zweischicht 
emailliert)

● 350 und 500 Liter, 
auch in Sondergrößen erhältlich 

● Warmwasserspeicher zur Trinkwasser
erwärmung 

● Zwei integrierte Wärmetauscher

● Einbindung einer Wärmepumpe oder 
Solaranlage besonders empfohlen 

● Durch große, doppelt gewickelte  Wär
metauscher speziell für hohe Warm
wasserentnahmeleistungen geeignet 

SolarTrink 
wasserspeicher 
SKL 
 
(Zweischicht 
emailliert)

● 200 bis 1.000 Liter, 
auch in Sondergrößen erhältlich  

● Warmwasserspeicher zur Trinkwasser
erwärmung 

● Zwei integrierte Wärmetauscher

● Einbindung einer Solaranlage  
möglich

Kombispeicher 
KOMBIÖKO 
 
(Zweischicht 
emailliert)

● 700 und 1.000 Liter 
● Wärmespeicher für die Raumbehei

zung sowie zur Warmwassererzeugung 
im innenliegenden Brauchwassertank 
(TankinTankSystem) 

● Zwei integrierte Wärmetauscher 
 

● Einbindung einer Solaranlage möglich 
(2 Zonen Einteilung) 

● Warmwassererzeugung über integrier
ten Brauchwassertank 

● Kostengünstige Variante 

Hygiene 
Schichten 
Kombispeicher  
HSKÖKO 
 
(Trinkwasser 
tauscher Edelstahl)

● 700 und 1.000 Liter 
● Wärmespeicher für die Raumbehei

zung sowie zur hygienischen Warm
wassererzeugung im integrierten 
Edelstahlwärmetauscher 

● Zwei integrierte Wärmetauscher 
 

● Optimale Einbindung einer Solar 
anlage möglich (2 Zonen Einteilung) 

● Warmwassererzeugung über integrier
ten EdelstahlWT (Ø 32 mm), jederzeit 
hygienisches Warmwasser 

● Kostenoptimierte Variante 

Hygiene 
Schichten 
Kombispeicher  
HSKSLS 
 
(Trinkwasser 
tauscher Edelstahl)

 ● 500 bis 2.200 Liter, 
auch in Sondergrößen erhältlich 

● Wärmespeicher für die Raumbehei
zung sowie zur hygienischen Warm
wassererzeugung im integrierten 
Edelstahlwärmetauscher 

● Zwei integrierte Wärmetauscher

● Optimale Wärmeschichtung (SLS®System) 
● Optimale Einbindung einer Solar 

anlage möglich (2 Zonen Einteilung) 
● Warmwassererzeugung über integrier

ten EdelstahlWT (Ø 48 mm), jederzeit 
hygienisches Warmwasser 

● Hohe WarmwasserZapfleistung



Solarbayer GmbH 
Preith, Am Dörrenhof 22 
85131 Pollenfeld 
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www.solarbayer.de

Ihr Fachhändler berät Sie gerne:

Solarthermie 
[223557] 
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Röhrenkollektor oder Flachkollektor?  Wirkungsgradkennlinien im Vergleich

Welcher Kollektor ist der Richtige? Um Ihnen die Entscheidung zu erleichtern, können Sie anhand dieser Wirkungsgradkennlinien den richtigen Kollektor  
für Ihren jeweiligen Einsatzzweck bestimmen. SolarbayerKollektoren liegen in der Leistung im Spitzenbereich und überzeugen durch ihre Langlebigkeit.  

In dem WirkungsgradkennlinienDiagramm ist erkennbar, dass bei steigender Temperaturdifferenz zwischen mittlerer Absorbertemperatur und Außenlufttemperatur 
(uM  uL) die Leistung des Vakuumröhrenkollektors weniger stark abfällt als beim Flachkollektor, aber auch, dass der Flachkollektor bei niedriger Temperaturdifferenz 
sogar eine höhere Leistung als der Vakuumröhrenkollektor hat. 
 

Durch die hervorragende Dämmwirkung der Vakuumröhren zeigt der Röhrenkollektor also im Bereich der Heizungsunterstützung und besonders bei Prozess 
wärmeerzeugung seine Stärken. Im Bereich Schwimmbaderwärmung über Brauchwassererwärmung bis zur Heizungsunterstützung ist aber ein Flachkollektor im 
Wirkungsgrad durchaus in etwa gleichwertig mit dem Röhrenkollektor. Besonders bei Neubauten mit Flächenheizungen (Fußbodenheizung oder Wandheizung), in 
denen kaum hohe Vorlauftemperaturen benötigt werden, ist ein Flachkollektor in vielen Fällen eine gute Wahl. 

Schwimmbad 
erwärmung

Brauchwasser 
erwärmung

Heizungsunterstützung

Prozesswärme

  Solarbayer Vakuumröhrenkollektor CPC Nero 
  Solarbayer Flachkollektor PremiumPlus 
  Röhrenkollektor standard 
  Flachkollektor standard

uM = Mittlere Absorbertemperatur 
uL =   Umgebungslufttemperatur




